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Zielelangestrebte Ergebnisse/MalRnahmen:

Das Projekt ,Kommunikations- und Informationssystem Berufliche Bildung* (KIBB) baut im
Auftrag des Bundesministeriums fur Bildung und Forschung (BMBF) ein Wissensmanage-
ment der Berufsbildungsforschung auf, das vor allem auf die Verbesserung des Wissens-
transfers abzielt. Im Einzelnen werden drei Zielsetzungen verfolgt:

Bearbeitung von Anfragen

Ein Ziel von KIBB ist es, Anfragen zur Beruflichen Bildung aus dem Nutzerkreis von Verwal-
tung und Politik zu bearbeiten und die Antworten im KIBB-Portal zuganglich zu machen. Die
Anfragen werden von KIBB-Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ibernommen und in einem mit
dem Nutzer abgestimmten Zeitrahmen beantwortet. Bei Bedarf arbeitet KIBB dabei mit Ex-
pertinnen und Experten des Bundesinstituts fir Berufsbildung (BIBB) oder anderer Einrich-
tungen zusammen, um sicherzustellen, dass die Antworten stets den neuesten Stand der
Forschung widerspiegeln.

Der gesamte Prozess der Anfragenbearbeitung und -veroffentlichung wird von einem speziell
von KIBB entwickelten internetgestitzten ,Anfragenmodul” unterstiitzt. Registrierte Nutzerin-
nen und Nutzer kdnnen Uber ein webbasiertes Formular ihre Frage direkt an das KIBB-Team
senden. Die Antworten auf diese Fragen sind im Anfragearchiv 6ffentlich zuganglich.

Bereitstellung von Wissensbestanden fir die Berufsbildungsforschung im KIBB-Portal

Das KIBB-Portal (www.kibb.de) prasentiert ausgewéhlte Ergebnisse der deutschen Berufs-
bildungsforschung. Seit Juli 2004 kénnen interessierte Nutzerinnen und Nutzer hier auch
Uber die Anfragenbearbeitung hinaus eigenstandig Recherchen vornehmen. Als Zugang zu
den Informationen wurde die sogenannte ,Wissenslandkarte* gewahlt. Sie ermdglicht dem
Nutzer, die verschiedenen Wissensgebiete der Berufsbildungsforschung von einem zentra-
len Punkt aus zu erschlieRen und Informationen zu aktuellen Themen und Forschungspro-
jekten abzufragen. Darliber hinaus sind tber 40 Informationssysteme zu speziellen Aspekten
der Berufsbildung in der Wissenslandkarte vernetzt.



Ein weiterer Bestandteil des Portals ist das Ankiindigungsmodul, in dem man aktuelle Ver-
anstaltungsankindigungen, Ausschreibungen, Wettbewerbe usw. recherchieren kann. Unter
,Neues im KIBB-Portal* kann man zudem alle Anderungen systematisch verfolgen. Damit
alle Informationen im Portal zielsicher aufgefunden werden kénnen, wird eine Metasuchma-
schine kontinuierlich aufgebaut und weiterentwickelt.

Neben der Integration und Vernetzung bereits existierender Datenbanken besteht eine weite-
re Aufgabe von KIBB darin, auch neue Informationsangebote aulRerhalb des KIBB-Portals
aufzubauen. Dazu hat KIBB den Online-Gang der Literaturdatenbank Berufliche Bildung fi-
nanziert und unterstitzt. Uber eine spezielle Schnittstelle werden zu allen Projekten in der
Wissenslandkarte passende Literaturangaben automatisch eingeblendet. Dieses Vorgehen
wurde bereits erfolgreich fir die Anzeige der Modellversuche aus der BIBB-
Modellversuchsdatenbank angewendet. KIBB hat ferner in Kooperation mit der juris GmbH
eine Datenbank zum Berufsbildungsrecht aufgebaut. Neben der Entwicklung von Datenban-
ken unterstitzt KIBB auch die Entwicklung des Online-Befragungssystems ,Expertenmonitor
Berufliche Bildung®“, mit dem Umfragen zu aktuellen Fragestellungen der beruflichen Bildung
durchgefiihrt werden kénnen.

Forderung des Wissenstransfers in der Forschungscommunity

Drittes Ziel von KIBB ist es, den Informationsaustausch zwischen den Akteuren der deut-
schen Berufsbildungsforschung zu fordern, die sich in der Arbeitsgemeinschaft Berufsbil-
dungsforschungsnetz (AG BFN) zusammengeschlossen haben. Dazu stellt KIBB mit dem
Portal eine Prasentations- und Kommunikationsplattform zur Verfiigung. Alle Mitgliedsinstitu-
tionen der AG BFN sind mit ihren Kontaktdaten im ,Community-Bereich” vertreten. Darlber
hinaus kénnen aktuelle Ankiindigungen der AG BFN eingesehen und Materialien zu wissen-
schaftlichen Tagungen und Veranstaltungen heruntergeladen werden.

Einen wesentlichen Schritt zur Férderung des wissenschaftlichen Diskurses stellt die Integra-
tion von Forschungsprojekten der AG BFN in die KIBB-Wissenslandkarte dar. Im Jahr 2005
sind dies bereits ca. 500 Projekte der Sektion Berufs- und Wirtschaftspadagogik der Deut-
schen Gesellschaft fir Erziehungswissenschaft. Datenbestande weiter Institutionen werden
folgen.



	Bearbeitung von Anfragen
	Bereitstellung von Wissensbeständen für die Berufsbildungsfo
	Förderung des Wissenstransfers in der Forschungscommunity

